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100 Tage SPÖ in der Regierung – 50 Maß­
nahmen für mehr soziale Gerechtigkeit
Die neue Regierung ist seit 11. Juni 2025 100 Tage im Amt. Die Arbeits­
bilanz der SPÖ kann sich sehen lassen. Bereits nach 70 Tagen hat Finanz­
minister Markus Marterbauer das Doppelbudget 2025/26 vorgelegt, das 
den Staatshaushalt sozial ausgewogen saniert. Und schon in den ersten 
100 Tagen hat es die SPÖ geschafft, 50 Maßnahmen für mehr soziale 
Gerechtigkeit auf den Weg zu bringen. Das zeigt, Sozialdemokratie wirkt: 
Jeden zweiten Tag eine wichtige Maßnahme für die Menschen in  
Österreich. Darunter Meilensteine wie der von Vizekanzler Andreas Babler 
durchgesetzte Mietpreis-Stopp, der Millionen Menschen entlastet.

SPÖ-Erfolgsbilanz: Die wichtigsten Maßnahmen für mehr 
soziale Gerechtigkeit

#	 Wir haben den Mietpreis-Stopp durchgesetzt:  2,7 Mio.  Mieter*innen 
ersparen sich heuer rund 140 Mio. Euro.

#	 Wir sanieren das Budget sozial ausgewogen: Banken, Energiekonzer­
ne, Glücksspielkonzerne und Privatstiftungen leisten ihren gerechten 
Beitrag – das bringt jährlich 1 Mrd. Euro fürs Budget.

#	 Wir stärken die Beschäftigung: Qualifizierungsoffensive für mehr Fach­
kräfte, Aktion 55Plus für existenzsichernde Beschäftigung für Langzeit­
arbeitslose, neue Weiterbildungszeit.

#	 Wir verbessern das Gesundheitssystem: Ausbau von Erstversorgungs­
ambulanzen, Pflege- und Therapiepraxen, Gesundheitsreformfonds für 
kürzere Wartezeiten, mehr Geld für Frauengesundheit.

#	 Wir garantieren die beste Bildung: Zweites verpflichtendes Kinder­
gartenjahr, mehr Elementarpädagog*innen, mehr Deutschförderung in 
Schulen, Chancenbonus für besonders geforderte Schulen.
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Alle Infos zu
100 Tage SPÖ 
in der Regierung

#	 Wir stärken Schutz und Sicherheit: Mehr Polizei in Ballungsräumen, 
Nationaler Aktionsplan gegen Gewalt an Frauen, Fußfessel für Hoch­
risikotäter, Verbot unerwünschter Penisbilder („Dick-Pics“).

#	 Wir sorgen für Anerkennung für Pflegekräfte: Pflegekräfte können ab 
2026 mit 60 Jahren und 45 Versicherungsjahren in Pension gehen.

#	 Wir bekämpfen Armut: Unterhaltsgarantie-Fonds für Alleinerziehende,  
gratis gesunde Jause im Kindergarten, mehr finanzielle Unterstützung 
für Studierende, Artikel für Monatshygiene werden steuerfrei.

#	 Wir entlasten Pensionist*innen: Preisbremse bei Rezeptgebühren, 
neuer Arzneimittelkostendeckel senkt Kosten für Medikamente.

#	 Wir stärken die Demokratie: Bundesstaatsanwaltschaft an der  
Spitze der Weisungskette kommt, Nationaler Aktionsplan gegen Rechts­
extremismus, kostenfreier Zugang zu Qualitätsmedien für junge Men­
schen („Meine Zeitung“-Abo).


